
Bützflether
Handball Blatt

Sonnabend, 05.12.2020 Die Zeitschrift des Handball-Fördervereins Nr. 2 / Jg. 23

Mit Ortschafts-Lokalteil

BAUFACHZENTRUM

Wir haben 
ihr ganzes 
haus auf 
lager.

www.hasselbring.de · info@hasselbring.de

Beratung, Auswahl und Service 
inklusive – Ihr Baufachzentrum 
bietet einfach mehr.

STADE
Klarenstrecker Damm 12
Tel. (0 41 41) 5 27-0

BUXTEHUDE
Ostmoorweg 39-41
Tel. (0 41 61) 7 17-0

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de

Spitzenleistung
in Handwerk und Technik!

Zusammen sind wir ein starkes Team

Das nächste Handball 
Blatt erscheint 

voraussichtlich am
19.12.2020

Wenn wir in diesem Jahr auf 
Weihnachtsmarkt und Punsch 
verzichten müssen, soll zumin-
dest das Dorf weihnachtlich 
geschmückt sein. Ein großes 
Dankeschön an alle Helferin-
nen und Helfer und die Firmen, 
die uns mit Personal und Sach-
verstand  alljährlich bei dieser 
Arbeit zur Seite stehen! 
Die Installation der Weih-
nachtssterne an den Laternen-
masten haben die Mitarbeiter 
der Bützflether Elektro-Firmen 
Gerhard von Holt und EAB 
Elektro Anlagen Bau erledigt. 
Die Stromversorgung der Lich-
terketten hat die Firma Werner 
Schneider KG übernommen. 
Für die Lichterketten in den 
Bäumen war die Ortsfeuerwehr 
im freiwilligen Einsatz. Vor-
standsmitglieder des Gewerbe-
vereins Attraktives Bützfleth 
haben die aparten Weihnachts-
bäume am Obstmarschenweg 
aufgestellt und geschmückt in 
der Hoffnung, dass kein zu of-
fensichtlicher „Schwund“ bis 
zum Weihnachtsfest eintritt. 
Und das Aufstellen der beiden 

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum

Das
Handball Blatt

im Internet
Die Online-Ausgabe

finden Sie unter
www.

buetzflether-handball-blatt.
jimdo.com

Weihnachtsbäume in den Krei-
seln lag unter Hilfestellung der 
KBS (Kommunale Betriebe 
Stade) wieder in den bewährten 
Baum-Aufsteller-Händen des 
Teams aus BVB Bürgerverein 
und Attraktives Bützfleth - sie-
he Foto oben.
Es war, wie schon in den ver-

gangenen Jahren, ein gutes 
Teamwork.
Peter W. Schneidereit

Peter Ryborz – Werner Drusch – Reinhard Ahrens (v. links) 
betätigten sich erneut als bewährte Baumaufsteller



Aluminium Oxid Stade GmbH
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VERLÄSSLICH
AOS IN STADE – Vier Jahrzehnte innovative Ideen.

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de
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Obstmarschenweg 297, 21683 Bützfleth
Tel. 04146 / 5110

 Wiesner 

Öffnungszeiten:  Montag bis Samstag 07:30 - 19:00 Uhr

Die drei Zuhörer verloren sich 
etwas im Königsmarksaal im 
Alten Rathaus in Stade, ansons-
ten war der Ortsrat aber voll-
ständig erschienen zur Sitzung 
am 25.11.2020.  Die Tagesord-
nung sah 18 Tagesordnungs-
punkte im öffentlichen Teil vor, 
zwei im nichtöffentlichen. 
Nach „Abarbeitung“ der Regu-
larien durch den Ortsrat sieht 
die Tagesordnung regelmäßig 
die Einwohnerfragestunde vor. 
Einwohner können hier Fragen 
an die Verwaltung (nicht an den 
Rat) stellen, die nach Möglich-
keit unmittelbar von den anwe-
senden Verwaltungsmitarbei-
tern beantwortet werden. 
Hier kam an diesem Tag die 
Frage auf, weshalb die Bau-
maßnahme am Borsteler Weg 
nicht voran käme. Antwort: 

Berichte aus dem Ortsrat
Grundstücksfragen (Flächen-
erwerb für den Straßenbau von 
Privat) konnten noch nicht ab-
schließend geregelt werden. 
Bei der zweiten Frage - oder 
Anregung? - ging es um die 
wiederholt von Bürgern gefor-
derte Querungshilfe über die 
L 111 in Höhe Schnee für den 
Radweg vom Sommerdeich 
Richtung Schölisch. Antwort: 
Da ist nach wie vor nichts zu 
machen. Die zuständige Behör-
de (nicht die Hansestadt Sta-
de) habe keine Handhabe, dort 
entsprechende Querungshilfen 
oder Beschilderungen anzu-
bringen. Keine befriedigende 
Aussage für den Frager!
Bei einem der nächsten TOPs 
ging es um die Haushaltsbera-
tungen für das Jahr 2021. Das 
ist für den Zuschauer etwas 

undurchsichtig. Die Ortsräte 
haben einen enormen Wissens-
vorsprung. Sie haben nämlich 
vor sich auf dem Pult ihren 
Laptop stehen, von dem sie alle 
Punkte der Tagesordnung so-
wie weitere Informationen ab-
lesen können. Der Ortsrat hat 
sich auf ein Verfahren geeinigt, 
welches zwar Zeit spart, für die 
Zuhörer allerdings absolut in-
transparent ist. Der Ortsbürger-
meister (Christoph von Schas-
sen) verlas die Seitenzahlen des 
mehrere hundert Seiten starken 
Haushaltes der Hansestadt Sta-
de, auf denen Zahlen die Ort-
schaft Bützfleth betreffend zu 
lesen sind. Wortmeldung? Kei-
ne - die nächsten Seiten. Das 
ging im Prinzip zügig. Hier hat-
te allerdings die CDU-Fraktion 
Fragen zur Verschiebung der 

Sanierung der Kanalstraße und 
zu der haushaltsmäßigen Erfas-
sung des Neubaus des Feuer-
wehrgerätehauses. Es stünden 
nur 1,3 Mio Euro im Haushalt, 
die Kosten jedoch seien viel hö-
her angesetzt. Die Verwaltung 
möge überdenken, ob das nicht 
anders geregelt werden könne. 
Stadtbaurat Lars Kolk merk-
te an, dass das letzte Wort der 
Rat der Hansestadt Stade habe. 
Vielleicht könnten die Ortsrats-
mitglieder ja über ihre Partei-
kollegen im Rat entsprechende 
Änderungen im Haushaltsplan 
erwirken. 
Über weitere Tagesordnungs-
punkte wird sowohl in dieser 
Ausgabe des BHB als auch in 
der kommenden Ausgabe be-
richtet.
Peter W. Schneidereit 

Schon mehrfach wurde im 
Ortsrat über die äußerst unbe-
friedigende Situation am Stand-
ort der Müllcontainer am Müh-
lenweg diskutiert. Es brachte 
bislang keinerlei Änderungen, 
die KBS (Kommunale Betriebe 
Stade) mussten zuletzt fast täg-
lich den „Dreck anderer Leute“ 
wegräumen – kein Traumjob 
und teuer! An den guten Wil-
len der Bürger zu appellieren 
bringt erwiesenermaßen eben-
falls nichts. Die FDP-Fraktion 
im Ortsrat schlägt vor, dass 
„am Mühlenweg die Container 
für Glas und Müll entfernt wer-
den. Die verbleibenden Papier-
container werden in eine Reihe 
gestellt, so dass keine Nischen 
entstehen, in denen unbemerkt 
anderer Müll abgeladen werden 
kann.“ Für die Altkleidercon-
tainer schlägt die FDP-Fraktion 
als Standort den Tannenweg  
am Friedhof vor, dort könnte 
neben dem bereits vorhandenen 

Antrag der FDP-Fraktion: Containerstandort in Bützfleth
Container ein weiterer hinge-
stellt werden. Alternativ kön-
ne auch am neuen Standort der 
DRK-Bereitschaft in der Fleth-
straße ein Altkleidercontainer 
aufgestellt werden.
Für Glascontainer schlägt die 
FDP-Fraktion folgende Stand-
orte vor: Parkstreifen am Obst-
marschenweg (vor Köhler/
Meyer); Sackgasse hinter der 
„Bützflether Mauer“ am Obst-
marschenweg oder Ecke Tan-
nenweg/Erlenweg am Fried-
hof. Im Zusammenhang mit 
dieser Umstrukturierung sol-
le mit dem Müllunternehmen 
vereinbart werden, dass die 
Einwurfschlitze in den Papier-
containern so verkleinert wer-
den, dass keine Kartons mehr 
im Ganzen eingeworfen wer-
den können. Außerdem soll das  
beauftragte Müllunternehmen 
verpflichtet werden, den Stand-
ort sauber zu halten, damit die 
Kosten dafür nicht der Allge-
meinheit zufallen.

Stadtbaurat Kolk wendete ein, 
dass es Schwierigkeiten ge-
ben könnte, wenn Glas-, Pa-
pier- und Kleidercontainer an 
unterschiedlichen Standorten 
vorgehalten würden, die Bürger 
müssten dann hin- und her fah-
ren. Der Stadthaushalt würde 
die Kosten für mehrere Stand-
orte nicht übernehmen, das 
müsse dann aus Ortsratsmitteln 
finanziert werden. 
Es folgte eine rege Diskussion. 
Wolfgang Ehlers (FDP): Stand-
orte mit einzelnen Müllarten 
vermüllen nicht so oft. Udo 
Oellrich (SPD): kein weiterer 
Container am Tannenweg, dort 
hat man schon genügend so-
ziale Probleme. Hartmut Bor-
chers (CDU): die CDU kann 
sich mit den Standorten, insbe-
sondere dem für die Glascon-
tainer am Obstmarschenweg, 
nicht anfreunden. Inge Ahrens 
(SPD):  nicht endlos diskutie-
ren, es muss eine Entscheidung 
gefällt werden. Die Diskussion 

ging mit weiteren Wortmeldun-
gen rege weiter, die Argumente 
(auch aus vorhergehenden Dis-
kussionen im Ortsrat) wurden 
ausgetauscht, goutiert oder ab-
gelehnt. Letztlich wurde über 
den FDP-Antrag abgestimmt:  
6 Stimmen dafür, 8 Stimmen 
dagegen, 2 Enthaltungen. Das 
wars – es bleibt ein schwieriges 
Thema und eine einfache Lö-
sung ist nicht in Sicht.
Peter W. Schneidereit

Moorchaussee 129
21683 Stade-Bützf lethermoor

Telefon 0 41 46 / 2 35
www.hartlefs-gasthof .de

  Tipp des Monats 
       November
      Erbsensuppe
  mit Baguette Brot
      ab 10 Personen
  jetzt nur 4,20 € p.P.
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Essen zum
2.Advent

Grünkohl 14,80 €
m. Salzkartoffeln, Kassler & Co

Roastbeef (kalt) 17,80 €
mit Bratkartoffeln und 
Remouladensauce
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Egmont Bilzhause jr. 
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
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Mediator 

Andreas Kuehn 
Rechtsanwalt (bis 31.12.2018) 

Katrin Marei Rohde 
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Fachanwältin für Versicherungsrecht 

Claudia Baumgarten 
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Am 26. Novem-
ber trafen sich die 
Trainer der HSG 
zu einem kleinen 
Austausch über 
die gegenwärtige 
Situation. Entspre-
chend den aktu-
ellen Umständen 
fand das Treffen 
online statt. 
Obwohl aktuell 
die Hallen nicht 
zum gemein-
schaftlichen Trai-
ning genutzt wer-
den dürfen, halten 
fast alle Trainer 
die Mannschaften 
mit Aufgaben oder gemeinsa-
men Online-Training in Bewe-
gung, auch wenn dies das ei-
gentlich Training in der Halle 
nicht ersetzen kann. 
Eine Perspektive, wann wieder 
in der Halle trainiert werden 
darf, kann man derzeit nicht an-
bieten. Aufgrund der aktuellen 
Beschlüsse bleibt das Training 
in der Halle bis in den Januar 
hinein nicht möglich. Da die 
Verordnung jedoch derzeit nur 
bis 20.12. gültig ist, kann auch 
dazu kein genauer Termin be-
ziffert werden. Sofern sich die 
Inzidenzwerte verbessern, be-
steht die leise Hoffnung, dass 
die Hallennutzung mit Ende 
der Ferien, also ab 10.Januar 
wieder möglich sein könnte. 

Sportliche Perspektive bleibt im Handball 
weiterhin ungewiss

Allerdings dürfte dann auch 
zunächst nur eine Nutzung für 
Training ohne Kontakt zugelas-
sen werden. 
Die Perspektive im Spielbe-
trieb ist dementsprechend noch 
schwieriger aufzuzeigen. Als 
Vorbereitung auf mögliche 
Punktspiele wird von den Ver-
bänden mindestens ein Zeit-
raum von 3 Wochen vorgege-
ben, in denen die Mannschaften 
vollwertig, also mit Kontakt, in 
der Halle trainieren dürfen. So-
fern es im Januar Lockerun-
gen gibt, die ein entsprechen-
des Training zulassen, würde 
zumindest die 1.Damen in der 
Oberliga den Spielbetrieb am 
Wochenende 6./7.Februar auf-
nehmen. Da aber entsprechen-

Rohne 
Decoration
. Vorhänge         . Polsterei
. Textile Bodenbeläge  . Sonnenschutz

Deichstraße 2, 21683 Bützfleth
Tel.: 04146-302
www.rohne-decoration.de

de Lockerun-
gen nach ak-
tuellem Stand 
nicht zu er-
warten sind, 
wird sich 
ein Start der 
Spiele weiter 
verschieben. 
Dennoch ist 
zu erwar-
ten, dass zu-
mindest die 
Damen den 
Spielbet r ieb 
au f neh men , 
sobald hierfür 
die Möglich-
keit besteht.

Bei den anderen Mannschaf-
ten, von der Landesliga Männer 
bis hin zu den kleinsten in der 
E-Jugend wird voraussichtlich 
von Seiten der Verbände, vor 
einer Aufnahme des Spielbe-
triebs eine Umfrage erfolgen, 
welche Mannschaften über-
haupt in dieser Saison noch am 
Geschehen teilnehmen wollen. 
Abhängig von diesen Rückmel-
dungen werden dann entspre-
chende Punktspielrunden zu-
sammengestellt. Wie sich dies 
genauer dargestellt, kann der-
zeit noch niemand genauer vor-
hersagen. Wir müssen uns also 
auch weiterhin in Geduld üben 
und auf eine positive Entwick-
lung der Corona-Lage warten.
Bericht: Olaf Bunge

Auch bei der HSG BüDro läuft inzwischen Vieles online. Trai-
nersitzungen finden nicht im Jugendraum des Sportzentrums 
statt, sondern per Videokonferenz.
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Nach dem Saisonabbruch im 
Frühjahr hatte die 2. Damen 
eine intensive Vorbereitungs-
phase auf die Saison 2010/21 
hinter sich. Konditionstraining 
auf der Außenanlage in Droch-
tersen oder in den Landern in 
Bützfleth waren nicht großar-
tig von Nöten, denn die Damen 
hatten sich zuhause sehr gut fit 
gehalten. Um die lange Vorbe-
reitungszeit sinnvoll zu nutzen 
und der Mannschaft neue Im-
pulse zu geben haben wir im 
Trainer-Team entschieden die 
Abwehr für die kommende Sai-
son grundlegend umzustellen. 
Eine neue Abwehrformation 
will immer wieder geübt und 
abgelaufen werden, sodass al-
le Spielerinnen Routine in die 
teils ungewohnten Bewegungs-
abläufe bekommen. Zwei Trai-
ningswochenenden und etliche 
Testspiele gaben uns die Mög-
lichkeit Fehler zu erkennen und 
schnell aufzuarbeiten. Alle ha-
ben super mitgezogen und das 
obwohl die neue Abwehr nicht 
bei jedem von vorne rein auf 
Begeisterung gestoßen ist. 
Ende Oktober kam dann die 
Nachricht des erneuten Lock-
down! Wir alle waren natürlich 
nicht erfreut und enttäuscht. 

Trotz Corona ein Ziel vor Augen!
Verständnis war natürlich trotz-
dem auf allen Seiten vorhan-
den. Wir hatten relativ schnell 
einen „Plan“ wie wir die Zeit 
zuhause überbrücken und dafür 
sorgen dass unsere Mädels sich 
weiter motiviert fithalten. Zu-
sätzlich zum Online Krafttrai-
ning (danke Christian dass wir 
mitmachen durften) sollte läu-
ferisch eine Strecke von 700km 
zurückgelegt werden. Auswei-
chend durfte auch Fahrrad ge-
fahren oder Inliner gelaufen 
werden, aber dann wurde nur 
die Hälfte der zurückgelegten 
Kilometer angerechnet. Olaf 
und ich hatten mit einer Essen-
einladung noch einen zusätz-
lichen Ansporn geliefert. Am 
30.11.20 war Einsendeschluss 
und es standen 726 km auf der 
Uhr. Respekt ans Team! 
Jetzt wartet ein Online-Ad-
ventskalender auf uns, um die 
Wartezeit etwas zu verkürzen 
mit der Hoffnung sobald wie 
möglich wieder in der Hal-
le zu stehen. In diesem Sinne; 
wünscht die 2. Damen allen ei-
ne schöne Vorweihnachtszeit, 
fröhliche Weihnachten  und wir 
sehen uns hoffentlich bald in 
bei einem Heimspiel wieder.
Bericht: Jasmin Bösch

Handball zu Coronazeiten - das 
scheint gar nicht zu gehen. Die 
Hallen geschlossen, die Sai-
son bis auf weiteres ausgesetzt. 
Deshalb haben wir, die mJB, 
uns vorgenommen uns trotz-
dem virtuell zu treffen. Jeden 
Montag tauschen wir News aus. 
Jeder berichtet von der Schule, 
seiner Freizeit oder von seinen 
Coronaerfahrungen. Irgendwie 

doch ganz cool sich wenigstens 
auf diesem Weg zu sehen.
Später dann jeder für sich - aber 
doch irgendwie gemeinsam 
auf die Matte. Workout ist an-
gesagt. Dank der Videoüber-
tragung kann ich als Trainer 
mitmachen, anfeuern oder kor-
rigieren. Der ein oder andere 
Spruch wird ins World Wide 
Web geteilt - fast wie bem Trai-
ning in der Halle. Deutlich ist 
neben der Anstrengung auch 
die Freude wahrzunehmen. 
Nach getaner „Arbeit“ dann 
noch eine kurze Talkrunde. Ir-
gendwie geht dann immer bei 
mir der Ton nicht. Also schnell 
noch zusätzlich mit dem Handy 
„unserem“ Raum beitreten.

Handball digital

- Feuerlösch- und Evakuierungstraining

- Atemschutzgerätetraining

- Flurförderzeuge

- PSA gegen Absturz

- Chemikalienschutzanzug

Weitere Themen auf Anfrage

Freiburger Straße 190 - 21682 Stade
04141 / 7976773

office.stade@co-cti.com

Ok - die Bildqualität lässt hier etwas sehr zu wünschen übrig, 
aber nicht zu Trainingsintensität meiner Jungs

Da wir nicht wie letztes Jahr 
nach Berlin fahren werden, hat 
das Trainerteam einen Deal mit 
den Jungs geschlossen „Berlin, 
Berlin wir laufen nach Berlin.“ 
Falls sie die Strecke gemeinsam 
Laufen und jeder seine „Haus-
aufgaben“ macht, gibt es einen 
ordentlichen Schluck in die 
Mannschaftskasse. Mal schau-
en, ob sie die Strecke bis Syl-

vester geschafft haben werden. 
Am ersten Tag wurde bereits 
bis weit auf die A 26 gelaufen 
- Respekt!
Trotz des Annehmens der Situ-
ation, freuen wir uns aber auch 
schon darauf, wieder in der 
Halle Handball spielen zu dür-
fen. Hierfür suchen wir weiter-
hin nach Unterstützung. Unser 
Kader ist sehr klein und würde 
sich über Zuwachs sehr freuen. 
Genaueres seht ihr hier, bei In-
stagram oder Facebook. WIR 
WÜRDEN UNS SEHR FREU-
EN - wenn du sportlich und 
zuverlässig bist, Lust an Team-
sport hast, zu uns passt  und die 
mjB bereicherst...
Bericht: Dirk Schwarz
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Matthäi Bauunternehmen
GmbH & Co. KG
Gnarrenburger Str. 195

QUALITÄT FÜHRT
ZUM ERFOLG

www.matthaei.de

27432 Bremervörde
Fon +49 4761 999-0
bremervoerde@matthaei.de

In den letzten Monaten gab es 
viele organisatorische Verän-

derungen an unserer Schule. 
Corona und die damit verbun-
denen Regelungen und Hygi-
enepläne machen es nötig. So 
wurden auf einmal die Klassen 
eines Jahrganges zu „Kohor-
ten“. 
Jede Kohorte bekam einen ei-
genen Ein-und Ausgang in die 
Schule. Der Eintritt in die Schu-
le durfte nur noch mit Maske 
geschehen. Auch Eltern dürfen 
nur mit Termin die Schule be-
suchen. Wege wurden mit Pfei-
len gekennzeichnet und viele 
Schilder wurden angefertigt 
und aufgehängt. Trennwände 
im Sekretariat und im Sprech-
zimmer aufgestellt. Seifen-und 
Papierspender bestellt und in 

jeder Klasse montiert.
Auch der Schulhof wurde in 4 
Bereiche aufgeteilt, denn die 
Kohorten müssen nun ihre Pau-
se getrennt verbringen. Das 
bedeutet natürlich auch, dass 
in jeder Pause 4 Lehrkräfte 
draußen sein müssen. Kontak-

Die Grundschule am Fleth
Kann Schule unter Coronabedingungen  noch Spaß machen?

te zwischen den Kohorten dür-
fen nicht sein.  Sicherlich stellt 

sich da für viele die Frage: 
Bringt so den Kindern die 
Schule überhaupt noch 
Spaß? Natürlich brauchte 
es viele kreative Ideen der 
Lehrkräfte, denn Schu-
le wie gewohnt, ging auf 
einmal nicht mehr.  So hat 
jedes Kind der 1. Klassen 
sein eigenes Material  in 
einem kleinen Beutel be-
kommen, damit das Buch-

stabenlernen über alle Sinne 
auch mit Corona funktioniert. 

Die Musiklehrkäfte  haben sich 
zum Singen tolle Alternativen, 

wie Spielen auf Instrumen-
ten, Bodypercussion oder 
Höraufgaben ausgedacht. 
Viele Angebote, wie z.B. 
die Mittagspause und auch 
die Betreuung, müssen jetzt 
eher draußen stattfinden. 
Trotz dieser Veränderungen 
im Schulalltag kann aber si-
cher festgestellt werden, es 
wird weiterhin viel gelacht. 
Alle Kinder, Eltern, Mitar-

beiterinnen, Mitarbeiter und 
Lehrkräfte der Grundschule am 
Fleth geben absolut ihr Bestes, 
um zu erreichen, dass unsere 
Schule geöffnet bleiben kann. 
Für das Team der Grundschule 
am Fleth- Sabine Wolff-Stamer, 
Schulleiterin

Auch in der Kirche macht Co-
rona uns zu schaffen. Gerade 
für Trauernde ist diese Zeit ei-
ne zusätzliche Belastung, weil 
wir alle ja unsere Kontakte 
einschränken sollen. Wie geht 
trösten ohne Nähe? Auch die 
freudigen Ereignisse wie Taufe 
oder Trauung müssen im klei-
nen Rahmen gefeiert werden 
mit dem richtigen Abstand. Das 
hat zu vielen Absagen in die-
sem Jahr geführt. Aber ich war 
mehrfach  an der Elbe zum Tau-
fen und auch einmal zu einer 
Trauung draußen.  Wir haben 
inzwischen Hygienekonzepte 
erstellt, die Plätze im Gemein-
dehaus, der Friedhofskapelle 
und in der Kirche ausgemes-
sen und Reihen gesperrt. Beim 

Gottesdienstbesuch bitten wir 
um Namen und Telefonnum-
mern, damit Infektionsketten 
im Fall der Fälle vom Gesund-
heitsamt leichter nachzuvoll-
ziehen sind. Der Besuchsdienst 
gratuliert vor der Haustür mit 
Abstand, die Arbeit mit den 
KonfirmandInnen findet nur 
eingeschränkt statt. Das Büro 
der Kirchengemeinde ist seit 
Monaten nur telefonisch zu er-
reichen. Wir tun, was wir kön-
nen, um dazu beizutragen, das 
Virus nicht weiter zu verbrei-
ten. Aber wir sind da. In der 
Kirche dürfen Gottesdienste 
gefeiert werden. Und wer ein 
Gespräch sucht, findet dieses 
bei uns. 
Bericht: Kirchengemeinde

Kirche und Corona

Wir haben trotz Lockerungen 
an den Weihnachtstagen Coro-
nazeit und damit verbundene 
Einschränkungen. Heiligabend 
plant die Kirchengemeinde 
mehrere kurze Andachten an-
zubieten. Aber zu denen muss 
man sich dann vorher anmel-
den. Zur Zeit ist man gerade 

Gottesdienste an Heiligabend 
nur mit Anmeldung

dabei, ein online Anmeldesys-
tem zu finden, das dann auf der 
Homepage – www.kirche-buet-
zfleth.de – eingestellt werden 
wird.  Wer keinen Computer 
hat, kann ab Mitte Dezember 
auch im Gemeindebüro anrufen 
und sich anmelden.
Info: Kirchengemeinde
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„DIE WELT“-beste Beratung
ist einfach.

WIR BLEIBEN
MIT EUCH AM BALL
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www.intersport-rolff.de
facebook.com/intersportrolff
instagram@intersportrolff

Filiale CITY
Hökerstr. 42 • 21682 Stade

04141/44443

Filiale Marktkauf
Drosselstieg 77 •21682 Stade

04141/6902733

• TEAMSPORTBEDARF FÜR VEREINE
• LAUFKURSE MIT BIANCA
• GROSSE AUSWAHL
• GROSSE ANGEBOTE
• TOLLE AKTIONEN & EVENTS

DEIN TEAMSPORTPARTNER VOR ORT • 2 MAL IN STADE

Von Sportlern für Sportler

J. Lindemann GmbH & Co. KG
www.lindemann-gruppe.de | Telefon 04141 526-0

Tradition trifft auf Moderne – 
Aluminumkonstruktionen
Bei LINDEMANN heißt es: Form, Farbe, Funktion. 
Denn über diese Parameter kann ganz individuell be-
stimmt werden, wie eine Terrassenüberdachung, ein 
Wintergarten oder ein Balkon aussehen soll. Unsere 
Ausführungen werden an Ihre persönlichen Wünsche 
und Ansprüche angepasst.

AUSBILDUNG ALS TROCKENBAUMONTEUR/IN

DU STEHST AUF
EINEN GUTEN 
VORBAU?
ICH AUCH!

DU STEHST AUF
EINEN GUTEN 
VORBAU?
ICH AUCH!

JETZT BEWERBEN!
www.ndb.de

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de


